
Landesliga Nordost
FC Vorwärts Röslau
Sa. 22.4.23
16:00 Uhr

Kreisliga 2
Vatan Spor(AW)
So. 23.04. um 15:00 Uhr

A-Klasse 8
ASV Vach II (AW)

So. 23.04. um 15.00 Uhr

Wir begrüßen die 
Schiedsrichter zur 
heutigen Partie:

 Tobias Glashauser
 Jan Eringer
 Michael Erndl

29. Spieltag
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Unser heutiger Gegner:

FC Vorwärts Röslau

Aus dem Archiv vom 3.8.2016
Spielbericht gegen Röslau TSV Buch – FC Vorwärts Röslau 1:0 (0:0) 

Die Bucher Jungs spielten ab der 1. Minute Einbahnstraßenfußball Richtung gegnerisches 
Tor. Nach 10 Minuten hätte man schon 3:0 führen können und schon in der Anfangsphase 
die Ampel auf Sieg stellen müssen. Leider wurden die zahlreichen Torchancen nicht genutzt 
und es stand zur Pause 0:0. Das Spiel der Hausherren war dennoch schön anzuschauen. 
Auch nach dem Wechsel drückten die Bucher gewaltig aufs Tempo, das Tor schien aber wie 
zugenagelt. 
Erst in der 60. Minute wurde einer der vielen Angriffe mit einem Handspiel im Sechzehner 
durch einen Röslauer unterbunden. 
Den fälligen Strafstoß vollendete Fabian Schreiner eiskalt zur längst fälligen Führung. 
Danach verflachte das Spiel etwas und es gab viele Unterbrechungen. 
Zudem folgte auch noch eine schwere Verletzung unseres Keepers Manuel Döllfelder, der 
unglücklich mit Stefan Fleischmann zusammenprellte und sich dabei einen Bänderriss im 
Knöchel zugezogen hat. 
Einzig positiv an diesem Spieltag war, dass wir die Punkte in Buch behalten haben und die 
Serie ohne Niederlage ausbauen konnten. 

Zum heutigen Heimspiel, dürfen wir ganz herzlich unsere Gäste aus dem weit 
angereisten Röslau begrüßen.
Auch der FC Vorwärts Röslau ist wie wir im Abstiegskampf gelandet. Unsere 
Gäste haben gegenüber uns aber noch den Vorteil, dass sie noch 2 Spiele weniger 
als wir haben. Diese müssen aber auch erst gewonnen werden.
Zuletzt  wurde gegen Buckenhofen verloren und gegen Schwabach trennte man 
sich unentschieden. Das Spiel unter der Woche gegen Memmelsdorf war nach 
Redaktionsschluss noch nicht beendet.
Wir dürfen uns also auf einen heißen Ritt am Bucher Wegfeld gefasst machen.
Wünschen wir uns aber trotzdem ein faires Spiel, den SRèrn ein glückliches 
Händchen, und unseren TSV 3 wichtige Punkte zum Klassenerhalt.
Hier das Restprogramm von Vorwärts Röslau:

Herausgeber:
TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg
Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
Auflage: 150 Stück
Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Berichte und Bilder sind teilweise aus den Online-Medien
> Nordbayern.de und fussballn.de sowie fupa.net

Vor über 300 Zuschauern begeisterten unsere Damenmannschaft mal wieder 
total, und konnte im Verbandspokal lange gegen die 3 Klassen höher 

spielenden Damen aus Wacker München mithalten. 
Das war ganz großes Kino Mädels!
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Fussball Damen Spielführer

Den Rahmen hätten sie sich natürlich nicht besser vorstellen können. Als die Fußballerinnen 
des TSV Buch am Ostermontag den Rasen betreten, um das größte Spiel ihrer Geschichte 
zu spielen, lacht über dem Knoblauchsland die Sonne, ist die Schlange am rauchenden 
Bratwurstgrill lange und sind mindestens so viele Zuschauerinnen und Zuschauer 
gekommen wie zuletzt bei den Heimspielen der deutlich prominenteren und erfolgreicheren 
Fußballer des Vereins. Es herrscht ein bisschen Volksfeststimmung am Wegfeld und dann, 
ja dann, beginnt der Nachmittag maximal unglücklich.

Nach vier Minuten verschätzt sich Torhüterin bei einer Flanke und muss Celine Chuang nur 
den Fuß hinhalten, um das 1:0 für den FFC Wacker München zu erzielen. Früh sieht es 
danach aus, dass der große Favorit an diesem Tag wenig Mühe hat, sich durchzusetzen.

„Die meisten haben vorher gedacht, dass wir zweistellig untergehen“, sagt Maximilian Thom, 
nachdem sein Team nicht zweistellig untergegangen ist; nicht einmal ansatzweise. Natürlich 
hat auch der Trainer kurz das Schlimmste befürchtet, als die „Bucher Mädels“ so früh in 
Rückstand geraten sind, aber dann „wurde es ein relativ knappes Ergebnis“.

Ein 0:4 steht am Ende auf der Anzeigetafel, wobei der TSV nach dem 0:1 eine sehr gute 
Gelegenheit auf den Ausgleich verstreichen lässt und auch beim Stand von 0:2 noch zwei 
Mal die große Chance hat, der Partie eine andere Richtung zu geben. Die Treffer zum 0:3 
(Eigentor, 87. Minute) und zum 0:4 (Foulelfmeter, 90.) fallen erst, als Buchs beste 
Fußballerinnen tatsächlich die Hoffnung aufgegeben haben, sich ein weiteres größtes Spiel 
ihrer Geschichte zu erkämpfen.

Eigentlich ist der TSV Buch in der Bezirksoberliga zu Hause. Dass sie sich mit dem 
Regionalligisten aus München messen dürfen, liegt am Verbandspokal. Bis ins Viertelfinale 
haben sie sich vorgearbeitet, ein Erfolg, der ganz offensichtlich einen ganzen Verein bewegt. 
„Natürlich muss man sich den Respekt mehr erkämpfen als die Männer-Teams“, sagt Thom 
über das Binnenklima, „aber wir werden gut unterstützt, es gibt Sponsoren, die ganz bewusst 
das Frauen-Team unterstützen.“

In Nürnberg stellt der TSV Buch derzeit das viertbeste Frauenfußball-Team nach dem 1. FC 
Nürnberg, der sich gerade anschickt in die 1. Bundesliga aufzusteigen, und der Zweiten der 
Club-Frauen sowie der SGV Nürnberg Fürth, die beide in der Landesliga vertreten sind. Ob 
so ein Nachmittag Lust auf mehr macht? Das schon, sagt Thom, aber den sportlichen Erfolg 
in Buch wollen sie „ruhig und langsam“ entwickeln. Vor nicht allzu langer Zeit spielten sie ja 
noch in der Kreisliga.

Am Samstag haben sie dafür gesorgt, dass der Aufstieg in die Landesliga in dieser Saison 
weiter zumindest kein ganz unrealistisches Ziel bleibt, nur zwei Tage später haben sie einem 
ambitionierten Regionalligisten einen großen Kampf geboten. „Von einem Drei-Ligen-
Unterschied hat man nichts gespürt“, sagt Maximilian Thom, während sich seine 
Spielerinnen beim Publikum bedanken und Teil des kleinen Volksfestes werden. „Verdammt 
stolz“ sei er auf sein Team. Und darf das auch sein.

Verbandspokal Der TSV Buch macht den Drei-Ligen-Unterschied fast vergessen.
Hallo und herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld.

Recht herzlich begrüßen dürfen wir heute den FC Vorwärts Röslau mit ihrem 
Trainer Andreas Lang. Unser heutiger Gegner steht aktuell mit uns Punktgleich in 
der unteren Region der Tabelle, allerdings haben die Röslauer noch 3 
Nachholspiele, deswegen kann man die aktuelle Tabelle noch nicht voll für Ernst 
nehmen. 

Nun zu uns, wir stehen aktuell dort, wo wir zu Beginn definitiv nicht stehen 
wollten… Aktuell nehmen wir von Spiel zu Spiel immer den Fehlerteufel mit und 
dieser bestraft uns eiskalt…Wir als Team wissen allerdings genau was es 
geschlagen hat, es geht ums Pure überleben und dies zeigen wir Woche für 
Woche obwohl wir dauernd Rückschläge einstecken müssen.
Das Team trainiert Woche für Woche richtig gut, es ist stets eine Steigerung zu 
sehen und jeder bemüht sich mehr und mehr das wir gemeinsam aus dieser 
Situation rauskommen!
Wie zuletzt auch, gehen wir heute top eingestellt  in die Partie gegen Röslau. Wir 
wissen das wir es heute mit einem spielstarken Gegner zu tun bekommen der 
uns definitiv alles abverlangen wird. Nichts desto Trotz sind wir Kapitäne davon 
überzeugt das jeder einzelne aus dem Team die Klasse hat und heute für den 
anderen auf dem Spielfeld das letzte Hemd geben wird!
Wir können aus unserer Sicht auch nur betonen das wir eventuell in den letzten 
Wochen auch nicht das beste von uns gegeben haben, aber damit ist Schluss, 
wir werden gemeinsam als Team den Karren aus der Kacke ziehen und jeder für 
den anderen heute einen Schritt mehr gehen und gemeinsam den Gegner 
bekämpfen! 
Männer wir haben die Klasse, glaubt an euch und glaubt daran was wir als Team 
und was jeder einzelne drauf hat! Schluss mit dem Larifari, jeder muss sich 
nochmal steigern und Gas geben, dann werden wir unser Ziel in den nächsten 
Wochen erreichen! 

Wir wünschen allen Zuschauern ein faires Spiel, den Schiedsrichtern ein 
glückliches Händchen bei ihren Entscheidungen und unserem TSV natürlich den 
ersten erhofften Heimsieg!! 

Auf gehts Männer!! Vertreiben wir das Abstiegsgespenst und lasst uns heute den 
ersten Schritt gehen!! 

Mit freundlichen Grüßen 

Eure Kapitäne
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Die Trainer haben das Wort.

Remis am Wegfeld

Mit einer 1:1-Punkteteilung hält der TSV Buch den SV Unterreichenbach auf 
Abstand, muss sich aber weiterhin ein waches Auge auf den formstarken 
Aufsteiger im Kampf um den Klassenerhalt bewahren. Obwohl die Hausherren in 
den Schlussminuten in Unterzahl gerieten, hatte Buch sogar die beste Chance auf 
den Sieg. Insgesamt aber geht das Remis schon in Ordnung.

Es war ein intensives, aber doch recht ausgeglichenes Match, das sich am 
Karsamstag im Knoblauchsland entwickelte. Die Gastgeber ließen eine gute 
Möglichkeit aus, als Mboup über das kurzzeitig verwaiste Tor schoss (23.). Mit 
zunehmender Spieldauer schlug das Pendel aber vor der Pause in Richtung der 
Gäste, bei denen Jonas Brechtelsbauer ein ums andere Mal für Gefahr sorgte. 
Buch- Keeper Bogner entschärfte einen Freistoß (31.), dann schoss der 
Offensivmann knapp drüber (35.) und nach dem bis dato besten Spielzug 
scheiterte er noch einmal an Bogner (39.). Der lautstarke und zahlreiche SVU-
Anhang durfte zur Halbzeit mit dem Auftritt der Rascher-Jungs erneut zufrieden 
sein, auch wenn das Tor noch fehlte.
Buch fand dann eigentlich gut in den zweiten Durchgang, Mboup verpasste eine 
Hereingabe von links hauchdünn (55.) und dann brannte es doch wieder im 
Strafraum der Hausherren, als Fleischmann bei einer gefährlichen Freistoßflanke 
mit Mühe und Hilfe des Lattenkreuz zur Ecke klärte. Der Unglücksrabe vom 
Mittwoch, dem gegen Großschwarzenlohe schon ein Eigentor unterlaufen war, 
durfte aber nur kurz durchatmen. Schon der folgende Eckball landete auf dem Kopf 
von Brigl und der Ball von dort unabsichtlich, aber laut des Unparteiischen Beer 
doch strafbar an Fleischmanns Hand. Den folgenden Strafstoß von Distler parierte 
Bogner zwar, doch den Abpraller köpfte der Schütze dann doch zum 0:1 ein (58.). 
Die Strobel-Jungs bewiesen aber Moral und ein 
herrlicher Angriff über links samt perfekter Flanke von Ullmann köpfte Lahr zum 
schnellen 1:1-Ausgleich ein (64.). Es war ein umkämpftes, von außen auch 
mitunter giftiges Duell, in dem beiden Teams ihre Lage in der Liga bewusst war. 
Aus der Drehung geriet Bubs Abschluss zu schwach, um Bogner noch einmal zu 
überwinden (68.). Dennoch konnte man den Vorteil bei den Urus erwarten, 
nachdem Weber nach einem Foulspiel eine angesichts der Option einer Zehn-
Minuten-Strafe eine schon grenzwertige Rote Karte kassierte (78.). Doch mit der 
Überzahl kamen die über weite Strecken gefälligen Gäste nicht so wirklich klar. 
Vielmehr hätte Hofer Buch in Führung schießen müssen. Doch nachdem Keeper 
Latzko schon ausgespielt war, schaffte er es nicht aus drei Metern, den Ball an 
Danningers Grätsche vorbei in die Maschen zu setzen. So blieb es beim Teilerfolg, 
auf den beide Seiten dennoch aufbauen können.

TSV BUCH : SV UNTERREICHENBACH
1:1 (0:0)

Servus Bucher,

auf ein NEUES!

Nach zwei ereignisreichen Spielen gegen die 
Mitkonkurrenten Unterreichenbach und Memmelsdorf kann 
man folgendes Fazit ziehen: Es war mehr drin!
Die Tatsache, dass man den Vorsprung gegenüber den zwei 
Teams gewahrt hat, ist die positive Seite der Medaille. 
Andererseits verschenkt man mit unglücklichen Aktionen 4 
Punkte aus diesen beiden Spielen.
Im Heimspiel gegen die Urus hatten wir trotz Unterzahl den 
Siegtreffer am Ende selbst auf dem Fuß. Im Auswärtsspiel in 
Memmelsdorf konnten unsere Bucher Jungs einen frühen 
0:2 Rückstand in eine 3:2 Führung umwandeln. Leider 
konnten wir den Vorsprung nicht über die Ziellinie bringen 
und somit warten wir weiterhin auf den ersten Dreier im Jahr 
2023.
Dazu brauchen wir wieder EURE tatkräftige Unterstützung 
von außen. Lasst uns gemeinsam den Bock umstoßen!
Die Mannschaft zeigt unbändigen Willen, eine hohe 
Trainingsbeteiligung und keiner lässt sich hängen. Leider 
fehlt momentan das Quäntchen Glück, dass der Ball über die 
Linie geht oder wir den letzten Zweikampf gewinnen.

In diesem Sinne 
Lasst es uns gemeinsam angehen!

Sportliche Grüße 
Jochen Strobel
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Memmelsdorf legt doppelt vor - Buch legt dreifach nach

Lange mussten die ca. 100 Zuschauer nicht auf das erste Highlight an diesem Freitagabend 
warten. Denn nach etwas mehr als fünf Minuten unterlief den Gästen ein Fehlpass im 
Zentrum, Henrik Schwinn kam an den Ball - und setzte ihn von knapp hinter des Mittelkreises 
als Flugball in die Maschen. Marke Tor des Monats: Stark antizipiert und perfekt getroffen. 
Gästekeeper Patrick Bogner sah zwar ein wenig unglücklich aus, hatte aber eigentlich nichts 
falsch gemacht, denn er stand da, wo ein Keeper in dieser Spielsituation stehen muss. 
Lange zeigten sich die Bucher nicht geschockt, denn kurz darauf machte Oliver Kratz 
seinem Namen alle Ehre und kratzte einen Abschluss von Felix Ullmann von der Linie. Aber 
eine Minute später stand es plötzlich 2:0. Denn nach einem Ballgewinn schalteten die 
Memmelsdorfer über rechts und über Henrik Schwinn stark um. Timo Gittel zog nach innen 
und aus 18 Metern ab - der Ball zischte rechts unten ins Netz.
Gästetrainer Jochen Strobel justierte nach und die Bucher kamen besser ins Spiel.
Nicht zuletzt aber auch, weil die Memmelsdorfer nach dem zweiten Tor passiver wurden und 
tiefer stehend mehr reagierten als agierten. Zurück ins Spiel brachte die Bucher dann der 
wuchtige Oliver Lahr, der eine Flanke des gerade im ersten
Durchgang sehr aktiven Mohamed Mboup im Zentrum zum 1:2 einnickte. Nach sehenswert 
vom Sechzehnereck unter die Latte. Jetzt erst zeigte der SV
Memmelsdorf wieder eigene Offensivaktionen, zwei Mal spielte dabei Jonas Schönlein über 
links seine Schnelligkeit aus - und einmal verfehlte er das Gehäuse volley nur knapp. In der 
34. Minute hatten dann die Bucher die Partie endgültig gedreht. Torschütze war erneut 
Lukas Hofer. Diesmal trat er im Zentrum an, ließ zwei, drei Memmelsdorfer stehen - und 
steckte den Ball unter dem herausstürzenden Erich Weber in die Maschen. In den zehn 
Minuten vor dem Seitenwechsel wurden die Memmelsdorfer dann wieder aktiver, hatten gute 
Ansätze und in der 44. Minute einen starken Angriff über vier Stationen, allerdings wurde der 
Abschluss in aussichtsreicher Position verpasst. So nahmen die Gäste nach einem 
abwechslungsreichen Spiel bis dahin die Führung mit in die Kabine. Den zweiten Durchgang 
begannen die in Führung liegenden Gäste kompakt stehend und griffen kurz vor der 
Mittellinie an und arbeiteten gut gegen den Ball. So ergab sich das zu erwartende Bild: Die 
Memmelsdorfer mit vielen Spielanteilen, allerdings kaum im letzten Drittel. Da ließen die 
Bucher lange Zeit nichts zu. Aber sie hatten auch lange keine eigenen Umschaltaktionen. 
Die kamen erst mit zunehmender Spieldauer, als die Memmelsdorfer mehr Risiko gehen 
mussten. Und als sie kamen, da spielten sie sie nicht konsequent genug aus, so dass Erich 
Weber gegen Nico Müller und später gegen Lukas Hofer relativ sicher parieren konnte. Auf 
Seiten des SVM stand Spielertrainer Michael Wernsdorfer bei seinem Linksschuss knapp im 
Abseits und Oliver Kratz köpfte eine einen Tick zu hohe Schwinn-Ecke über die Querlatte. In 
den letzten Minuten ging der SV Memmelsdorf volles Risiko und agierte offensiv mit fünf 
Mann und langen Bällen. So wurde noch der eine oder andere Eck- oder Freistoß 
erzwungen. Auf einen solchen aus dem Halbfeld fiel schließlich in der 84. Minute der 
Ausgleich. Den zunächst geklärten Ball brachte der kurz zuvor eingewechselte Co-Trainer 
Markus Saal scharf von der Grundlinie nach innen, von hinten rauschte der ebenfalls erst 
wenige Augenblicke auf dem Feld stehende Lucas Horn heran und drückte den Ball aus 
kurzer Distanz über die Linie. In den verbleibenden Minuten versuchten es dann beide 
Teams noch einmal, aber größere Chancen gab es weder hüben wie drüben mehr. Die 
Gäste forderten zwar kurz vor Abpfiff nach einem Zweikampf einen Strafstoß, aber das war 
dem Schiedsrichter Gratzke zu wenig und damit lag er wohl richtig. Und so blieb es beim 
torreichen Remis.

SV MEMMELSDORF : TSV BUCH
3:3 (2:3)Bericht Kreisliga Team

Die Zweite Mannschaft ist zurück in der Erfolgsspur. Nach 
Niederlagen gegen Bayern Kickers und Veitsbronn, konnte die 
SG Nürnberg am letzten Wochenende mit 2:1 besiegt werden. 
Und auch in Sachen Trainer gibt es erfreuliches zu vermelden. 
Stefan Müller, ehemaliger TSV Kicker, übernimmt zur neuen 
Saison das Ruder bei der Zweiten Mannschaft, um die 
erfolgreiche Arbeit der aktuellen Trainer Jörg und Matze weiter 
zuführen. 
Ausführlicher und mehr zu einem späteren Zeitpunkt. 
An diesem Sonntag geht es zu Vatan Spor. Uns erwartet ein 
schweres Spiel gegen eine spielstarke Mannschaft. Doch wenn 
wir alle unsere maximale Leistung abrufen, so werden wir dort 
sicher bestehen. Unsere Trainer werden die Jungs sicher 
optimal vorbereiten.

Wir wünschen unserer Landesliga Mannschaft heute ein 
erfolgreiches Spiel und 3 Punkte und wir hoffen, die 
Unterstützung von außen wird auch wieder besser, als es in 
letzter Zeit war. 

Flo Igel
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Die Trainerfrage ab der nächsten Saison 2023/24 für die 1. Mannschaft des TSV Buch 
ist geregelt

Wagner rückt auf, Messingschlager kommt aus Bruck

"Wir sind sehr zufrieden, dass wir nach den ganzen Turbulenzen in den letzten Wochen rund 
um die Trainerfrage, nachdem Jochen Strobel bekanntlich den TSV Buch wieder verlässt, 
ein neues „Trainer-Trio“ präsentieren können", sagt Matthias Leibold, Vorstandsmitglied und 
Sportlicher Leiter Fußball beim TSV Buch, und erklärt weiter: "Wir wollten keine 
Schnellschussaktion machen und haben uns daher die Zusammenstellung des Trainerteams 
sehr gut überlegt und uns auch dementsprechend Zeit gelassen, um die richtige Wahl zu 
treffen.

„Der künftige Chefcoach ist bereits seit der Winterpause am Wegfeld tätig, wie Leibold 
verrät: "Wir werden Normann Wagner, aktueller Co-Trainer, die Verantwortung als 
Cheftrainer für das Team der 1. Mannschaft übertragen."

Neuer spielender Co-Trainer mit reichlich Regionalliga-Erfahrung

Für die naheliegende Lösung eines Übergangs von Strobel zu Wagner wurde noch ein 
neuer Co-Trainer gesucht. Dieser wird künftig auch auf dem Platz zu finden sein und ist 
gleichzeitig auch ein erster Neuzugang, der vom Ligakonkurrenten FSV Erlangen-Bruck ins 
Knoblauchsland kommt. Leibold freut sich über die Neuverpflichtung: "Erfreulicherweise 
konnten wir mit Philip Messingschlager einen Top-Mann als spielenden Co-Trainer 
verpflichten. Der 30-jährige Abwehrspieler, besser bekannt als 'Messi', wird mit seiner 
spielerischen Erfahrung von über 150 Regionalligaspielen, sowie rund 80 
Bayernligaspielen sehr viel neue Qualität mit an den Bucher Wegfeld bringen. Philip, 
der vor kurzem seinen Trainerschein gemacht hat, wird somit die rechte Hand von 
Normann Wagner.
Fuchs als Bindeglied zwischen Mannschaft und Trainer
Die dritte Personalie im Trainer-Team betrifft hingegen einen Spieler, der schon im Bucher 
Dress zu sehen ist: Patrick Fuchs wird im Trainerteam zu finden sein."
Fuchsi hat ja schon einmal mit Martin Weber die Mannschaft am Ende der Saison für ein 
paar Spiele gecoacht und daran sichtlich Gefallen gefunden. Er wird weiter auf dem Platz zu 
finden sein und soll so auch als Bindeglied zwischen Mannschaft und Trainer
Fungieren.
Mit dieser neuen Konstellation wollen wir die neue Saison in Angriff nehmen und sind
überzeugt, dass wir für unsere Mannschaft und unseren Verein eine sehr gute
Wahlgetroffen haben

Nach der großen Trainerfluktuation der vergangenen Jahre wünscht Leibold stellvertretend 
"dem neuen Trainer-Trio viel Erfolg", hofft vor allem aber auch, dass sie in Ruhe coachen 
können, dass endlich wieder Ruhe eintritt und man sich auf den sportlichen Erfolg und
Werdegang der Mannschaft konzentrieren kann.
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Tabelle Landesliga Nord/OstTabelle Kreisliga
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

16.07.2022   16:00   TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
19.07.2022   18:30   SG QUELLE Fürth - TSV Buch
23.07.2022   16:00   TSV Buch - FSV Stadeln
30.07.2022   14:00   SC Großschwarzenlohe - TSV Buch
06.08.2022   16:00   TSV Buch - TSV Neudrossenfeld
10.08.2022   18:30   Kickers Selb - TSV Buch
13.08.2022   16:00   TSV Buch - SV Mitterteich
20.08.2022   15:00   SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch
28.08.2022   17:00   TSV Buch - 1. FC Herzogenaurach
04.09.2022   15:00   SV Unterreichenbach - TSV Buch
09.09.2022   19:00   TSV Buch - SV Memmelsdorf
18.09.2022   14:00   FC Vorwärts Röslau - TSV Buch
24.09.2022   16:00   TSV Buch - SV Seligenporten
01.10.2022   15:00   FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch
08.10.2022   16:00   TSV Buch - SV Buckenhofen
14.10.2022   19:00   SC 04 Schwabach - TSV Buch
22.10.2022   16:00   TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth
29.10.2022   14:00   FC Eintracht Münchberg - TSV Buch
05.11.2022   16:00   TSV Buch - SG QUELLE Fürth
12.11.2022   15:00   FSV Stadeln - TSV Buch
05.04.2023   19:00   TSV Buch - SC Großschwarzenlohe
03.03.2023   19:00   TSV Neudrossenfeld - TSV Buch
11.03.2023   16:00   TSV Buch - Kickers Selb
18.03.2023   15:00   SV Mitterteich - TSV Buch
25.03.2023   16:00   TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
02.04.2023   15:00   1. FC Herzogenaurach - TSV Buch
08.04.2023   16:00   TSV Buch - SV Unterreichenbach
15.04.2023   15:00   SV Memmelsdorf - TSV Buch
22.04.2023   16:00   TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
29.04.2023   11:00   SV Seligenporten - TSV Buch
06.05.2023   16:00   TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck
14.05.2023   17:00   SV Buckenhofen - TSV Buch
20.05.2023   14:00   TSV Buch - SC 04 Schwabach
27.05.2023   14:00   BSC Saas-Bayreuth - TSV Buch

Der aktuelle Spielplan der 1. Mannschaft

Bogner Patrick 96 Lorenz Valentin 14
Braun Daniel 5 Mboup Mohamed  25
Lenhart Marcel 1 Mueller Marco 106
Schneider Bastian 2 Müller Nico 84
Ell Adrian 62 Musha Andi 33
Ell Christoph  47 Nerreter Marco 9
Ell Georg 121 Piwernetz Vincent 17
Fleischmann Stefan 361 Robl Andre 18

Schindler Tim 40
Fuchs Patrick 22 Schnierstein Aljoscha 17
Hofbauer Konstantin 18 Thein Jannis 6
Hofer Lukas 120 Thein Laurin 5
Jessen Gabriel 19 Schuller Max 28
Lahr Oliver 57 Ullmann Felix 20
Lang Philip 122 Weber Louis 11

Weber Martin 227



Seite 12 Seite 9



Seite 10 Seite 11


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10

